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Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Universi-

tät Tübingen für den Studiengang Physik mit akademischer Abschlussprüfung 

Master of Science (M. Sc.) 

 
Aufgrund von § 19 Abs. 1 Satz 2 Ziff. 9 und § 32 Abs. 3 LHG (GBl. 2005, 1) in der Fassung 
vom 01.04.2014 (GBl. S. 99), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23.02.2016 
(GBl. S. 108, 118), hat der Senat der Universität Tübingen in seiner Sitzung am 11.05.2017 
die nachfolgende Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der 
Universität Tübingen für den Studiengang Physik mit akademischer Abschlussprüfung 
Master of Science (M. Sc.) beschlossen.  
 
Der Rektor hat seine Zustimmung am 15.05.2017 erteilt.  
 
 
 

Artikel 1 
 
1.  Im Besonderen Teil der Studien- und Prüfungsordnung der Universität Tübingen für 

den Studiengang Physik mit akademischer Abschlussprüfung Master of Science 
(M. Sc.) wird in § 2 „Studieninhalte und Studienziele, Regelstudienzeit, Studien-
umfang, Studienbeginn“ Absatz 3 wie folgt neu gefasst:  

 
„(3) 1Voraussetzung für das Studium im Masterstudiengang ist ein Bachelor-Abschluss im 
Fach Physik oder ein gleichwertiger Abschluss mit jeweils mindestens einschließlich der 
Note 3,3 und der Nachweis über Mindestkenntnisse und Mindestleistungen in folgenden 
Bereichen:  

- Leistungen in theoretischer Physik (Quantenmechanik, Thermodynamik, Statistische 
Physik, klassische Feldtheorie) im Umfang von insgesamt mindestens 12 ECTS-
Punkten und  

- Leistungen in experimenteller Physik (Astronomie und Astrophysik, Kern- und Teil-
chenphysik, Atom- und Molekülphysik, kondensierte Materie, Nanostrukturen) im 
Umfang von insgesamt mindestens 18 ECTS-Punkten und  

- Leistungen in physikalischen Praktika im Umfang von insgesamt mindestens 9 ECTS-
Punkten.  

2Weitere Voraussetzung für das Studium im Masterstudiengang sind außerdem Kenntnisse  

- entweder der deutschen Sprache auf dem Niveau entsprechend DSH-2 der 
„Deutschen Sprachprüfung für den Hochschulzugang“ (DSH)  

- oder der englischen Sprache auf dem Niveau entsprechend der Stufe B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen.  

 

3Über die Gleichwertigkeit eines Abschlusses und über den Nachweis der in Satz 1 und Satz 
2 genannten Mindestkenntnisse und Mindestleistungen entscheidet der Prüfungsausschuss. 
4Er kann die Entscheidung widerruflich auf den Vorsitzenden oder die Vorsitzende des Prü-
fungsausschusses übertragen. 5Im Fall einer festgelegten Zulassungszahl kann durch Sat-
zung vorgesehen werden, dass stattdessen die für das jeweilige Auswahlverfahren gebildete 
zuständige Auswahlkommission darüber entscheidet.“  
 
2.  Im Besonderen Teil der Studien- und Prüfungsordnung der Universität Tübingen für 

den Studiengang Physik mit akademischer Abschlussprüfung Master of Science 
(M. Sc.) wird § 5 „Studien- und Prüfungssprachen“ wie folgt neu gefasst:  
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„§ 5  Studien- und Prüfungssprachen  
 
1Die Studien- und Prüfungssprachen im Masterstudiengang Physik sind Deutsch und 
Englisch. 2Lehrveranstaltungen und Prüfungen können in deutscher und in englischer Spra-
che abgehalten werden, Prüfungen werden in der Regel in derjenigen Sprache abgehalten, 
in der auch die dazugehörige Lehrveranstaltung stattfindet; es wird vorausgesetzt, dass die 
Studierenden über ausreichende deutsche und englische Sprachkenntnisse verfügen. 3In 
Veranstaltungen zur Vermittlung von Fremdsprachenkenntnissen können Lehrveranstaltun-
gen und Prüfungen auch in der jeweiligen Fremdsprache abgehalten werden.4Der Abschluss 
im Studiengang kann auch durch die in englischer Sprache angebotenen Teile des Studien-
programms erworben werden, indem in englischsprachigen Lehrveranstaltungen genügend 
Leistungspunkte für einen Abschluss erworben werden können, alle Pflichtveranstaltungen in 
englischer Sprache gehalten werden und in diesen vorstehend genannten englischsprachi-
gen Lehrveranstaltungen und Pflichtveranstaltungen die Studien- und Prüfungsleistungen in 
englischer Sprache absolviert werden können.“  
 

Artikel 2 – Inkrafttreten 
 
1Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Tübingen in Kraft. 2Sie gilt erstmals für das Wintersemester 2017/2018.  
 
 
 
Tübingen, den 15.05.2017  
 
 
 
 

Professor Dr. Bernd Engler  
Rektor 


